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Festival der studentischen Filmkultur Österreichs

Salzburg, 8. bis 13. November 2010

www.filmriss.at

Pressemitteilung vom 9. September 2010

Filmcasino Starters

Junges Kino aus Österreich im Filmcasino

Das Filmcasino in Wien startet gemeinsam mit dem Filmfestival film:riss die Initiative „Filmcasino Starters“. Sie bringt junges Filmschaffen aus Österreich ins Kino und wiederbelebt das längst vergessene Format des Vorfilms. Beginnend mit dem Start des griechischen Spielfilms Kleine Wunder in Athen am 10. September zeigt das Filmcasino vor jedem Hauptfilm einen Kurzfilm von jungen Filmemacherinnen und Filmemachern. Den Start macht das Musikvideo Die Spektakelmaschine von Mirjam Baker und Michael Kren, Studierende der FH St. Pölten, die mit ihrem privat produzierten Video zum Track We Won’t Break von Zoot Woman auf sich aufmerksam machten. Zoot Woman beauftragte in Folge die beiden Filmstudierenden für die Gestaltung des Videos zum Track Memory. Der zweite Filmcasino Starter ist onde sonore von Martina Stiftinger, mit dem sie beim film:riss-08-Festival den Publikumspreis erhielt. Ihr atmosphärisches Video spielt mit der gewohnten räumlichen Wahrnehmung und leitet passend den Hauptfilm ein: Moon von Duncan Jones. Beide Filme sind ab 1. Oktober im Filmcasino zu sehen.

Die Filmcasino Starters wurden vom Filmcasino in enger Zusammenarbeit mit dem Verein film:riss, der in Salzburg das österreichweite Studentenfilmfestival film:riss veranstaltet und für die Auswahl der Starters verantwortlich ist, initiiert. Dank der Unterstützung durch die Stadt Wien erhalten die jungen Filmemacherinnen und Filmemacher für das Bereitstellen ihrer Filme ein Honorar. Für film:riss ist das der erste Schritt in eine Richtung, in die sich das Festival in Zukunft weiter entwickeln möchte: eine Initiative, die das Junge Kino aus Österreich in seiner Breite, von der Herstellung bis zur Distribution, fördert und begleitet.
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Filmcasino Starters

ab 10. September

Die Spektakelmaschine von Mirjam Baker und Michael Kren (Österreich 2007, 5 min)

vor: Kleine Wunder in Athen von Filippos Tsitos (Griechenland/D 2009, 103 min)

ab 1. Oktober

onde sonore von Martina Stiftinger (Österreich 2007, 3 min)

vor: Moon von Duncan Jones (GB 2009, 97 min)
